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BK-12m und BK-12m-Sol mit den
Fostex-Breitbändern FE126En und FE108-Sol

Für den Fostex-Breitbänder FE-
126En kommt von Madisound
(USA) ein Bauvorschlag für ein
schlankes, weniger als 20 cm
breites Tiefton-Horngehäuse.
Günter Damde von Art of
Sound in Saarbrücken baute.
dieses auf und schickte es uns
für einen Mess- und Härtest.
Alternativ bestücken wir dieses
Hornprojekt mit einem High-
end-Breitbänder, den Fostex
als Sondermodell in limitierter
Auflage herausgebracht hat.
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Konus-Horn für
geringeren Klirr

B reitband-Schallwandler, also Schall-
wandler, die vom Bass bis zu den
obersten Höhen alle Frequenzen über

eine einzige Membran abstrahlen, gelten unter
Highend-Anwendern als ideale Möglichkeit,
um zu besonders geringen Kosten sehr hohe
Klangqualität zu realisieren, da eine Frequenz-
weiche mit ihren potenziellen Nachteilen nicht
benötigt wird. Um die bei Breitband-
Schallwandlern möglichen Nachteile
im Hochtonbereich zu vermeiden,
werden besonders gerne Breitbänder
mit möglichst kleiner Membran eingesetzt - wie
auch im vorliegenden Projekt "BK-12m". Ein
Basshorn-Gehäuse verbessert den Wirkungsgrad
der relativ kleinen Breitband-Membran im
Tieftonbereich und ermöglicht ihr Tieftonwieder-
gabe in einer Qualität, für die sonst eine deutlich
größere Membran benötigt wird.

Dieses Projekt präsentieren wir in zwei Ver-
sionen, die sich durch den jeweils verwendeten
Schallwandler in unterschiedlichen Preisklassen
unterscheiden. In der Basis-Version kommt der
preisgünstige Breitband-Schallwandler FE126En
(s. S. 26) des japanischen Herstellers Fostex zum
Einsatz.

Fostex gilt seit Jahrzehnten als einer der
ausgewiesenen Spezialisten für diese Schall-
wandler-Gattung. Mit dieser Bestückung ist das
BK-12m zu Materialkosten ab deutlich unter
300 Euro (Paarpreis ) realisierbar. Alternativ
bestücken wir das BK-12m mit dem besonders
hochwertigen Breitbänder FE108-So1 (s. S. 28),
ebenfalls von Fostex, den dieser Hersteller in
einer limitierten Sonderserie aufgelegt hat. Mit
diesem Schallwandler, der ein deutliches Plus
an Auflösungsvermögen und räumlicher Musi-
kabbildung bietet, ist das Projekt zu Kosten ab
ca. 500 Euro (Paarpreis) realisierbar.

FE126En
Ungeachtet seines günstigen Preises von gerade
mal 85 Euro beeindruckt der kleine Fostex-
Breitbänder FE126En mit seiner liebevollen
technischen Auslegung: Nicht etwa schnödes
Papier formt den Membrankonus - nein: Fasern
von Bananenstauden armieren die cremefarbene
Papiermembran. Der ausgesprochen leichte
Konus - Fostex nennt ihn "ES-Cone" - spielt
dann auch tatsächlich ganz souverän bis in den
Hochtonbereich hinein.

Dazu bedarf es nicht einmal eines zusätzlichen
Hochtonkonus, wie er in größeren Breitbändern
gerne zum Einsatz kommt. Der Trick: Die win-
zige 20-Millimeter-Schwingspule treibt die im
Zentrum der Membran platzierte Staubschutzka-
lotte unmittelbar an. Die Kalotte ist dazu speziell
geformt, um den Hochtonbereich optimal abzu-

strahlen. Mit ebenso großer Berechtigung wie
von einem Konus-Breitbänder könnte man daher
von einem 20-Millimeter-Kalottenhochtöner
mit außen angesetztem Tieftonkonus sprechen.

FE108-Sol
Vor kurzem stellte Fostex das Breitbänder-
Sondermodell FEI08-So1 vor. Es basiert auf

dem FEI08E Sigma, verzichtet auf
dessen Extravaganzen bei Membran,
Sicke und Zentrierspinne und über-
zeugt dafür mit nicht unerheblich

verbesserten akustischen Qualitäten. Dieser
exzellente Schallwandler stand im HOBBY-
HiFi-Lautsprecheriabor zeitgleich mit den BK-
12m-Gehäusen zur Verfügung. Da lag es nahe,
ihn dort einzubauen - mit sehr überzeugendem
Ergebnis, siehe unten.

BK-12m

Technische Daten
Entwickler: P1D-HiFi (Madisound, USA)

...................... Günter Damde (Art of Sound. Saarbrücken)

......................................... Dlpl-lng, Bernd Timmermanns

.. (lng-Büro Timmermanns, Kleve)

Lautsprecherchassis: Fostex

Maße BxHxT: 19Dx810x380 mm

Tiefton-Nettovolumen: 361

Gehäuse-Funktionsprinzip: Parabolisches Horn

Gehäuseparameter: Hornlänge 1,25 m

....................................................... Treiberposition 0,0 m

............................................. Anfangsquerschnitt 38 qcm

........................................ Mündungsquerschnitt 517 qcm

............................................. Druckkammervolumen 4,81

Nennimpedanz nach DIN mit FE126En: 8 Ohm
Nennimpedanz nach DIN mit FE108-Sol: 12 Ohm

Impedanzminimum mit FE126En: 8,8 Ohm/500 Hz

Impedanzminimum mit FE108-Sol: 10,4 Ohm/260 Hz

Empfindlichkeit (2,83 V, 1 m): 92 dB

Übertragungsbereich mitFE126En: 80 Hz-17 kHz

Übertragungsbereich mit FE108-Sol:' 80 Hz - 20 kHz

Kosten
(pro Lautsprecherbox; Preise von Art of Sound)

Breitbänder FE126En: 67 Euro

Breitbänder FE108-Sol: , 180 Euro

Frequenzweichen-Bauteile f. FE126En: 25/65 Euro (*)

Frequenzweichen-Bauteile f. FE1D8-Sol: 30/80 Euro (*)

Holz-Zuschnitte MDF roh: 25 Euro

Gehäusebausatz Birkenmultiplex: 250 Euro
Bedämpfung u. Kleinteile: 15 Euro

Summe mit FE126En, MDF-Zuschnitte: .. 132/172 Euro (*)

Summe mit FE126En, Geh.-Bausatz: 357/397 Euro (*)

Summe mit FE108-Sol, MDF-Zuschnitte: 250/300 Euro (*)

Summe mit FE1D8-Sol, Geh.-Bausatz: ..... 475/525 Euro (*)

(*) mit Bauteilen gemäß unseren Empfehlungen für ••Preis-
Leistung" bzw.••Highend" (s. S. 31 bzw. 33), jeweils ohne
die optionalelmpedenzkorrektur.
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CLEVERE CONCEPTE:
BK-12M U. BK-12M-SOL
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Schalldruck-Frequenzgang In unendlicher Schallwand axial und
unter30°

Kräftige obere Mitten und Höhen, unter 1,5 kHz sehr linear.
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Wasserfallspektrum In unendlicher Schallwand axial

Kräftige Resonanzstörung bei 1,5 kHz erfordertschaltungstechnische
Kompensation.
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Sprungantwort In unendlicher Schallwand axial

Schnelles Einschwingen.
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Impedanz-Frequenzgang FreIluft

Keine Kompensation der Schwingspuleninduktivität, daher steiler Impe-
danzanstieg.

Klirrfaktor-Frequenzgänge K2, K3 u. K5 bei 90 dB mittlerem
Schalldruckpegel

Ab 300 Hz niedriger Klirr.
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TIeftonslmulaUon entspr. d. Gehäuseempfehlungen: geschlos-
sen (rot), GHP (grün) und Bassreflex (schwarz); Widerstand Im
SIgnalweg 0,5 Ohm

Dank niedriger Resonanzgüte perfekte Bassreflexabstimmung mit
optimaler Ausgewogenheit.

Technische Daten

1k

Schwlngspulendaten
Durchmesser: ,., .. , , 20 mm
Wickel höhe: 5,7 mm
Trägermaterial: , , ,.. k. A.
Spulenmaterial: Kupfer-Runddraht
Luftspalttiefe: : 5 mm
lineare AuslenkungXmax: 0,35 mm

Elektrische u. akustische Daten
Nennimpedanz nach DIN: 8 Ohm

- Impedanzminimum: 7,4 Ohm/650 Hz
Impedanz bei 1 ~Hz: , 7,6 Ohm
Impedanz bei 10 kHz: .. , 18,2 Ohm
Empfindlichkeit im Tieftonbereich .
(Freifeld): 86,5 dB
Übertragungsbereich: fu - 17 kHz

Maße, Materialien
Außendurchmesser: 117x117 mm
Einbaudurchmesser: , 103 mm
Frästiefe: 2,5 mm
Einbautiefe (nicht eingefräst): 58 mm
Membranmaterial: .. Papier, faserverstärkt
Sickenmaterial: Gewebe, getränkt
Dustcap-Material: Papier, faserverstärkt
Korbmaterial: Stahlblech
Magnetmaterial: Ferrit
Belüftungsmaßnahmen: ,,, , keine

Gehäuseempfehlung

Gehäusetyp bassreflex bassreflex
Widerstand im

0,2 Ohm 1,0 Ohm
Signalweg
Gehäusevolumen 41 51
Abstimmfrequenz 87 Hz 76 Hz
Untere Grenzfrequenz

85 Hz 75 Hz
(-3dB)
Bassreflextunnel-

40mm 40mm
Durchmesser
Bassreflextunnel-Länge 100mm 100mm



Festex FE126En

Preis: 85 Euro
Vertrieb: Mega Audio, Bingen
Die FE...En-Chassisserie des japanischen Her-
stellers Fostex beinhaltet Chassis mit acht bis 20
Zentimetem Nennmaß. Wie alle Mitgliederdieser
Chassisserie verfügt auch der FE126En über
die vom Hersteller als "ES-Cone" bezeichnete
faserverstärkte Papiermembran. Fasem der Ba~
nanenstaude stabilisieren die Papiermischung
und geben ihr eine besonders hohe Zugfestigkeit.
In Verbindung mit der Nawi-Form der Membran
(das Kürzel stehtfür .nichtabwickelbar", gewis-
sermaßen ein Konus mit gekrümmter Silhouette)
soll sich so eine besonders hoheStabilitätgegen
Verformung und Resonanzen einstellen.
Tatsächlich verhält sich der ES-Cone im FE-
126En nicht ganz souverän: Ab 1,5 Kilohertz

treten kräftige
Resonanzen in
Erscheinung.
Die Linearität

der Frequenzgangkurve ist daher nicht sehr
hoch, während es an der Ausgewogenheit nichts
auszusetzen gibt: Bis über 15 Kilohertz liefert
der FE126En vollen Schalldruck. Dafür benötigt
er nicht einmal die Hilfe einer die Induktivität
der Schwingspule reduzierenden Kupferkappe
über dem Magnetpolkern. Diese wird bei Breit-
bändern schon einmal gerne eingesetzt, um die
Hochtonausbeute zu steigern.
Mitseiner Resonanzgüte von 0,29 hat der kleine
BreitbänderTalentfürden Bassreflexeinsatz. Vier
bis fünf Liter umschließt das für ihn optimale
Reflexgehäuse, 75 Hertz Grenzfrequenz sind
erzielbar. Das ist nicht wirklich als Tiefbass zu
bezeichnen, gereicht einem Desktop-Monitor
aberaliemalzurEhre. Wermehrausdem kleinen
Breitbänder herauskitzeln möchte, baut ihn in ein
Horngehäuse ein. Passend sind BK-12m, BK-
12m, BK108 und das HOBBY-HiFi-Mikro-Horn
2015 (s. HOBBY HiFi 5/2015).
Fazit: Der FE126En ist nicht ganz einfach hand-
habbar, verspricht bei sorgfältiger Anpassung ei-
nes Korrekturnetzwerks aber hohe Klangqualität.

Hoher Wirkungsgrad dank
geringer bewegter Masse

Technische Daten
Thiele-Small·Parameter:
Re 6,8 Ohm
Le ~ 0,12 mH
Fs ~ 76 Hz
Qms ~ 4,6
Qes ~ 0,31
Qts ~ 0,29

Sd 66qcm
Vas 8,61
Cms 1,4 mm/N
Mms ~ 3,2g
Rms 0,33 kgjs
B*I ~5,7 N/A

Konushorn
Passend für diese beiden wie auch weitere kleine
Fostex-Breitbänder steht das Basshorn BK-12m
zur Verfügung. Es stammt vom amerikanischen
Lautsprecherselbstbau-Spezialisten Madisound.
Im Gegensatz zu den Fostex-Homentwürfen
BK103 und BK108 ist es nicht als Exponen-
tial- sondern als konisches Horn ausgelegt.
Der Unterschied besteht in der am Anfang des
Konushorns schneller als beim Exponentialhom
fortschreitenden Querschnittsvergrößerung. Ein
vergleichbares akustisches und speziell Tiefton-
Ergebnis erzielt man mit einem umso kürzeren
Horn, je stärker es sich zu Beginn öffnet. Der
durch das Horn geleitete Schallanteil weist dann
einen weniger großen Zeitversatz zum Direkt-
schall auf, der von der Membran-Vorderseite
ausgeht. Außerdem ist dann die Luftkompression
am Hornanfang geringer, womit niedrigerer
Klirr verbunden ist. Luft weist nämlich eine
nichtlineare Federkennlinie auf; je stärker die
Kompression, desto höher daher der Klirr.

Dass es sich um einen Homverlauf mit ko-
nischer Bildungsfunktion handelt, verraten einige
Simulationen: Mit den aus der Gehäusezeichnung
ablesbaren Hornparametern Anfangs- und

Die transparente 3D-Darstellung zeigt anschaulich
den inneren Aufbau des Horngehäuses.
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ECKHORN SOTA RH
Test in HOBBY·HiFi 312004..............
ECKHORN SOTA KH
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BK 108 .
Test in HOBBY·HiFi 312016 ' ...•.

BK 208 .. ' .
Test in HOBBY·HiFi 112005 ..•.

BK 201 KH .
Test in HOBBY·HiFi
6/2007

STUDIO MONITOR 2
Test !n HOBBY·HiFi 6/2014

AOS RADIAL HOLZHÖRNER.·':
Test in HOBBY·HiFi '" .' .' •.
312014 •••.•••

JABO KUGELWELLENHÖRNER
Test in HOBBY·HiFi
6/2014

BK 206 '.
Test in HOBBY·HiFi
1/2014 -.

BK 166/3
Test in HOBBY·HiFi
6/2012 :
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0-66115 Saarbrücken
Tel.: 0681499329
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Schalldruck·Frequenzgang in unendlicher Schallwand axial und
unter 30·

Wunderbar linearer und breitbandiger Kurvenverlauf, exzellentes Rund-
strenlverhalten.

Wasserfallspektrum In unendlicher Schallwand axial

Insgesamt überzeugend schnelles und gleichmäßiges Ausschwingen,
nur schmalbandig leicht verzögertes Ausschwingen bei 1,5 kHz.
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Sprungantwort In unendlicher Schallwand axial

Schnelles und rechtsauberes Ein· und Ausschwingen.
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Impedanz-Fre.quenzgang Freiluft

Hervorragend kontrollierter Impedanzverlauf, fast kein induktiver Anstieg.

Klirrfaktor:Frequenzgiinge K2, K3 u. KS bel 90 dB mituerem
Schalldruckpegel

Im Grundtonbereich recht hoher K3, in den oberen Mitten kräftiger K2,
im Hochtonbereich sehr gut.
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Tieftonsimulation entspr. d. Gehäuseempfehlung mit 0,2 Ohm
(rot) und 1,0 Ohm (schwarz) Widerstand Im SIgnalweg

Für ein kleines Bassreflexsystem sehr ordentliche Tiettonleistung,
bestens für den Schreibtisch.

Technische Daten

lk

Schwingspulendaten
Durchmesser: 20 mm
Wickel höhe: 5,8 mm
Trägermaterial: Kapton
Spulenmaterial: Kupfer·Runddraht
Luftspalttiefe: 4 mm
lineare AuslenkungXmax: 0,9 mm

Elektr,ische u. akustische Daten
Nennimpedanz nach DIN: 8 Ohm
Impedanzminimum: 7,6 Ohm/700 Hz
Impedanz bei 1 kHz: 7,9 Ohm
Impedanz bei 10 kHz: 9,7 Ohm
Empfindlichkeit im Tieftonbereich .
(Freifeld): 84 dB
Übertragungsbereich: fu - 20 kHz

Maße, Materialien
Außendurchmesser: 128 mm
Einbaudurchmesser: 101 mm zzgl,
.......... Ausklinkung für Lautsprecherkabel
Frästiefe: 4 mm
Einbautiefe (nicht eingefräst): 46 rnrn
Membranmaterial: Bananenfaser-
................... verstärktes Papier (ES-Cone)
Sickenmaterial: Gewebe, getränkt
Dustcap-Material: Bananenfaser-
.. verstärktes Papier (ES-Cone)
Korbmaterial: Leichtmetall-Druckguss
Magnetmaterial: Ferrit
Belüftungsmaßnahmen: keine

Gehäuseempfehlung

Gehäusetyp bassreflex bassreftex
Widerstand im

0,2 Ohm l,OOhm
Signalweg

Gehäusevolumen 71 81
Abstimmfrequenz 60Hz 58Hz
Untere Grenzfrequenz

58Hz 55Hz
(·3dB)
Bassreflextunnel-

40mm 40mm
Durchmesser
Bassreflextunnel-Länge 1l0mm lOOmm



Fostex FE108-Sol
Preis: 213 Euro
Vertrieb: Mega Audio, Bingen
Von Zeit zu Zeit legt Fostex eine limitierte Sonderserie eines seiner Breitbänder auf
- nicht, ohne Verbesserungen gegenüber dem Serienmodell einfließen zu lassen.
Diesmal "erwischte" es den FE108E Sigma (Test in HOBBY HiFi 3/2016). Auf
diesem basiert der FEl08-Sol. Formal scheint das Sondermodell abgespeckt: An
Stelle der eigentümlich profilierten Membran, Dustcap, Schaumstoffsicke und
Zentrierspinne des Serien-Chassis gibt es vollkommen unspektakuläre "Soft-Parts",
eine glatte Membran, eine einfach nur konkave Textilsicke und eine ganz normale
Zentrierspinne.
Die vordere Polplatte misst nur vier statt der sechs Millimeter des Serientyps. Auch
die Schwingspule fällt etwas kürzer aus (5,8 statt 6,6 mm), was aber immer noch
für den dreifachen linearhub des FE108E Sigma reicht. Der Magnet fällt dagegen
massiver aus: 100 Millimeter Durchmesser weist er auf. Der Sigma-Typ verfügt
lediglich über einen 90-Millimeter-Magneten.
Dergroße Magnet macht den Einbau des Chassis in ein Gehäuse etwas kompliziert:
Ein 101 Millimeter großerSchallwandausschnitt reichtzwar aus, um den Magneten
hindurch zu führen. Fürdas Anschlusskabel muss dann allerdings eine Ausklinkung

auf dem Umfang der Kreisöffnung vorgesehen wer-
den, um es seitlich am Magneten vorbei durch die
Öffnung führen zu können.
Der Korb entstammt einem anderen Korbwerkzeug

als der des FE108E Sigma, ist grundsätzlich aber vergleichbar gebaut: ausgespro-
chen stabil, allerdings wieder ohne Hinterlüftung für die Zentrierspinne.
Die Membran besteht aus einem mit Fasern der Bananenstaude verstärkten
Papier ("ES Cone"). Sie entsteht in einem zweilagigen Herstellungsprozess, der
hohe Steifigkeit mit optimaler innerer Dämpfung und geringem Gewicht verbinden
soll. Die Staubschutzkappe ist direkt auf den vorderen Rand der 20-Millimeter-
Schwingspule aufgesetzt. Dieser für Kalottenhochtöner typische Aufbau soll die
Hochtonabstrahlung optimieren.
Unsere akustischen Messungen zeigen einen beeindruckend linearen Frequenzgang,
besser, als wiresje bei einem Fostex-Breitbändererlebt haben. Gerade derFE108E
Sigma musste in dieser Disziplinja heftigst Federn lassen. Das Sondermodell, das
auf die Extravaganzen des Sigrna-Typs bei Membran, Sicke und Spinne verzichtet,
macht dagegen alles richtig.
Die niedrige Resonanzfrequenz knapp oberhalb von 60 Hertz ermöglicht in Verbin-
dung mitderfürBaSsreflex idealen Gesamtgütevon 0,31 eine Reflexkonstruktion mit
55 HertzGrenzfrequenzaus acht Utern Volumen. Damitstehtfüreinen Schreibtisch-
Lautsprecher respektablerTiefbass in Aussicht.
Wie fast immer lie@die Resonanzfrequenz laut Hersteller-Datenblatt - und daran
gekoppelt natürlich auch die Resonanzgüte - ein ganzes Stück höher. Offensichtlich
hat sich bei den Chassisherstellern immer noch nichtherumgesprochen, dass einer
Parametermessung, die praxistaugliche Resultate liefern soll, eine Einspielphase
vorausgeht. Und im eingespielten Zustand hat der FE108-Sol nun mal nicht 76
Hertz, sondern 61 Hertz Resonanzfrequenz.
Für den Einsatz in einem Basshorn bringt der Sol-Breitbänder ebenfalls ideale
Qualitäten mit. Wenn dieses für einen adäquaten Bass-Wirkungsgrad sorgt, macht
es sogar ein Korrekturnetzwerk entbehrlich. In einem kleinen Horn dagegen, und
erst recht in einer Bassreflexbox, sollte eine solche Korrekturschaltung die dann
vorlauten Mitten zähmen. BK103 (HOBBY HiFi 4/2014), BK108 (3/2016) oder
BK-12m (in der vorliegenden Ausgabe) sind solche relativ kleinen Horn-Gehäuse,
die den Vorteil kompakter Größe bieten.
Fazit: Der FEl08-Sol ist der beste Fostex-Breitbänder seit langem. In einem Horn-
gehäuse wächst er über sich hinaus.

Mit Abstand linearster
Fostex-Breitbänder

Technische Daten

Thlele-Small-Parameter:
Re - 6,80hm
Le = 0,06 ~H
Fs = 61 Hz
Qms - 2,4

Qes - 0,36
Qts - 0,31
Sd - 50 qcm

Vas - 111
Cms = 3,0 rnm/N
Mms = 2,2 g
Rms - 0,36 kgjs
B*I - 4,0 N/A
Z( 1 kHz) = 7,9 Ohm
Z(10 kHz) . = 9,7 Ohm
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CLEVERE CONCEPTE:
BK-12M U. BK-12M-SOL

Schalldrock-Frequenzgang ohne I...Iu. mit ~
I_I

Korrekturschaltung axial
Mustergültige Korrektur der Mitten-Überhöhung.
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~ Schalldrock-Frequenzgang axial I_Iund
unter 30 Grad 1... 1
Vorbildliche Linearität in den Mitten. Relativ
schwacher Bass erfordertwandnahe Aufstellung.

_ Schalldrock-Frequenzgangohne 1... 1u. mit ~
I_IKorrekturschaltung unter 3D·

Unter 30 Grad keine Verbesserung der Linearität,
wohl aber der Ausgewogenheit.

~ Wasserfallspektrom O·
Ausschwingverzögerung in den Mitten. Besonders
im Grundton dagegen sehr gutes transientes
Verhalten.

Impedanz-Frequenzgang ohne I_Iund mit ~
I...IImpedanzkorrektur

Ein R-C-Glied ebnet die Impedanzkurve so
weit ein, dass ein fehlerfreier Betrieb an einer

RÖhrenendstufe mit niedrigem Dämpfungsfaktor
gewährleistet ist.
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~ Sprongantwort O·
Schnelles und weitgehend gleichmäßiges Ein-
und Ausschwingen

Klirrfaktor-Frequenzgänge K2, K3 u. K5 bei ~
90 dB mittlerem Schalldrockpegel

Klirrwerte im mittleren Bereich.

Endquerschnitt sowie der Homlänge und dem
Volumen der Druckkammer steigen wir hierzu
in das Simulationsprogramm .Alllorn" ein. Hier
lassen wir die Nettovolumina für unterschiedliche
Homtypen berechnen. Dabei kommen dann 23
Liter für ein hyperbolisches, 28 Liter für ein
exponentielles, 34 Liter für ein konisches und 40
Liter für ein Parabelhorn heraus. Zieht man vom
Bruttovolumen des Gehäuses die Raumverdrän-
gung aller beteiligten Gehäuse-Materialien sowie
der akustisch nicht genutzten Dreieckräume ab,

dann kommt man auf36 Liter Nettovolumen und
damit dem Volumen des simulierten Konushorns
am nächsten.

Metrische Maße
Im Original steht der Hombauplan mit den in
Amerika üblichen Zollmaßen zur Verfügung. Ein
Zoll entspricht 25,4 Millimetern. Zoll-Bruchteile
werden nicht, wie bei uns üblich, dekadisch
geteilt, sondern dual. Man rechnet also mit Halb-,
Viertel-, Achtel- und Sechzehntelzoll. Um dieses
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Horn mit Millimeter -genauen Plattenzuschnitten
fertigen zu können, haben wir es in das metrische
Maßsystem übersetzt. Die Materialstärke blieb
dabei unverändert bei drei Viertel Zoll- bei uns
ebenfalls üblich, denn das entspricht sehr exakt
den in Baumärkten und Holzfachhandlungen
üblichen 19Millimeter starken Span- oder MDF-
Platten. Wer mit den ebenfalls verbreiteten l8er
Multiplexplatten bauen möchte, kann dies ohne
Bedenken tun. Der Homquerschnitt fallt dann
geringfügig größer aus - vernachlässigbar.



Die Frequenzweiche wird z.B. auf einer
Raster-Leiterplatte Intertechnik LP/RA160
aufgebaut und im dreieckigen Hohlraum
unterhalb des Gehäuseteilers Nr. 5 montiert.
Um diesen Bereich zugänglich zu machen,
kann unterhalb von Teiler Nr. 5 auf den
Gehäuseboden verzichtet werden. Die lmpe-
dänzkorrektur (grau unterlegt) ist nur für den
Betrieb mit einer Röhrenendstufe sinnvoll
und erforderlich.

Die beiden Spulen des Korrekturnetzwerks werden auf der Platine,
einer LP/RA160 von Intertechnik, mit größtmöglichem Abstand
zueinander angeordnet. Das minimiert die magnetische Kopplung.
Verwendbar sind Bauteile verschiedener Hersteller, sofern die Spezifi-
kationen der Stückliste eingehalten werden.

~~~.

• •
11 •
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••

Die Anschlussdrähte der Bauteile werden durch
passende Bohrungen der Platine geführt und
dann in Richtung einer der im Schaltbild benach-
barten Komponenten umgebogen. So gelingt die
Verdrahtung fast ganz ohne zusätzliche Drahtab-
schnitte. Leichte Bauteile sind so bereits sicher
fixiert, schwerere Komponenten werden zusätz-
lich mit Kabelbindern oder nichtmagnetischen
Schrauben befestigt.

Preis-Leistungs-Empfehlung:
Diese Bauteilequalitäten bieten ein optimales Preis-
Leistungs-Verhältnis.

L1.. 0,22 mH Luftspule, 1,0 mm Draht

L2 0,47 mH Luftspule, 1,0 mm Draht

Cl 2,2 ~F MKP Folie

C2 33 ~F Elko glatt

C3 15 ~F Elko glatt

Rl 18 Ohm, 10 W MOX

R2 6,8 Ohm, 10 W MOX

R3 18 Ohm, 10 W MOX

I

Breitbänder: Fostex FE126En
(Vertrieb: Mega Audio, Waldlaubersheim)
Frequenzweichenbauteile It. Stückliste
(Vertrieb: Intertechnik, Kerpen; Mundort, Köln)
Anschlüsse:
beliebiges Anschlussfeld, Polklemmen oder
Bananenbuchsen
Innenverkabelung: Lautsprecher-Litze mind. 2x2,5 qmm

Highend-Empfehlung:
Diese Bauteilqualitäten sichern den bestmöglichen
Klang.

L1.. 0,22 mH Luftspule, 1,4 mm Backlackdraht

L2 0,47 mH Luftspule, 1,4 mm Backlackdraht

Cl 2,2 ~F Mundorf M-Cap Evo Alu/Öl

C2 33 ~F Mundort M-Cap Evo Alu/Öl

C3 15 ~F Mundorf M-Cap Evo Alu/Öl

Rl 18 Ohm, 10 W MOX

R2 6,8 Ohm, 10 W MOX

R3 18 Ohm, 10 W MOX

Der Lageplan der Frequenzweichenbauteile, von
der Lötseite·gesehen, zeigt außer der Anordnung
der Bauteile auch den Verlauf der elektrischen Ver-
bindungen sowie die Anschlusspunkte zur Plus-Ein-
gsngsbuchse und zum Breitbänder-Plusanschluss.
Minus-Eingangsbuchse und Minus des Breitbänders
werden direkt miteinander verbunden. Sofern
zusätzlich auch die Impedanzkorrektur auf dieser
Platine untergebracht wird, ist es erforderlich, eine
Verbindung zum Mlnus-Anschluss herzustellen oder
Eingang-Minus und Breitbänder-Minus auf der Plati-
ne zusammenzuführen.

Modifikationsempfehlungen

DerWiderstand Rl dosiert den Präsenz-Sperrkreis
(2,0-8,0 kHz)

Ri/Ohm Präsenz (2,0-8,0 kHz)

10 +2 dB

15 +1 dB

18 : neutral

22 -1dB

27 -2dB

Der Widerstand R2 dosiert den Mitten-Sperrkreis
(600 Hz-2,0 kHz)

R2/0hm Mitten (600 Hz-2,0 kHz)

3,9 +2 dB

5,6 +1 dB

6,8 neutral

8,2 -1 dB

10 , -2 dB
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Die drei Bauteile des
Sperrkreises passen
komfortabel auf die
kleinste Lochraster-
Platine von Intertech-
nik, LP/RA140. Die
Folienspule wird mit ei-
ner nichtmagnetischen
Schraube befestigt. - •
Die Kontaktierung der
Kupferfolie erfolgt über
Drahtschlaufen.

10

10
(1; .. ""

Die Anschlussdrähte der Bauteile werden durch passende
Bohrungen der Platine geführt und dann in Richtung einer der
im Schaltbild benachbarten Komponenten umgebogen. So
gelingt die Verdrahtung fast ganz ohne zusätzliche Drahtab-
schnitte. Kondensator und Widerstand sind so bereits sicher
fixiert, die schwere Spule wird mit einer nichtmagnetischen
Schraube befestigt.

Preis-Leistungs-Empfehlung:
Diese Bauteilequalitäten bieten ein opti-
males Preis-Leistungs-Verhältnis.
Ll... 2,2 mH Luftspule, 1,4 mm Draht

Cl 1,0 ~F Mundort M-Cap Evo Alu/Öl

Rl 4,70hm,lOWMOX

Breitbänder: Fostex FE108-Sol
(Vertrieb: Mega Audio, Waldlaubersheim)
Frequenzweichenbauteile 11. Stückliste
(Vertrieb: Intertechnik, Kerpen; Mundorf,
KÖln)

•;,..

e

Der Lageplan der Frequenzweichenbauteile, von der Lötseite
gesehen, zeigt außer der Anordnung der Bauteile auch den Ver-
lauf der elektrischen Verbindungen sowie die Anschlusspunkte
zur Plus-Eingangsbuchse und zum Breitbänder-Plusanschluss.
Minus-Eingangsbuchse und Minus des Breitbänders werden
direkt miteinander verbunden.

Highend-Empfehlung:
Diese Bauteilqualitäten sichern den
bestmöglichen Klang.

L1.. 2,2 mH Folien-Luftspule CFC14

Cll,O ~F Mundort M-Cap Supreme Classic

Rl 4,7 Ohm, 10 W MOX

Anschlüsse:
beliebiges Anschlussfeld, Polklemmen
oder Bananenbuchsen
Innenverkabelung:
Lautsprecher-Litze mind. 2x2,5 qmm

MOdifikationsempfehlungen
Der Widerstand R1 dosiert den Mitten-
Sperrkreis (400 Hz-10 kHz)

Rl/0hm Mitten (400 Hz-la kHz)

1,8 +2 dB

3,3 +1 dB

4,7 neutral

6,8 -1 dB

8,2 -2 dB

Um nur den Präsenzbereich zwischen 5 und
10 kHzzu fördern, wird Cl vergrößert:

Cl/~F Präsenz (5,0 -10 kHz)

2,2 +2 dB

1,5 +1dB

1,0 neutral

BK12m-SOL
+o---~----~----~

C1 R1

Fostex
FE108-S0L

Die Frequenzweiche wird z.B. auf
einer Raster-Leiterplatte Intertech-
nik LP/RA140 aufgebaut und im
dreieckigen Hohlraum unterhalb des
Gehäuseteilers Nr. 5 montiert. Um
diesen Bereich zugänglich zu ma-
chen, kann unterhalb von Teiler Nr.
5 auf den Gehäuseboden verzichtet
werden. Eine Impedanzkorrektur ist
auch in Verbindung mit einer Röhren-
endstufe nicht erforderlich.
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CLEVERE CONCEPTE:
BK-12M U. BK-12M-SOL

BK-12m mit
FE126En
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~ BK-12mmit FE126En1_),
mit FEl08-Sol I ...); O·
Mit FE126En kräftigere Mitten oder umgekehrt
betrachtet schwächerer Bass.

BK-12mmltFEl26EnI_), ~
mit FEl08-SoI I ...); 30·

Mittenbetonung mit FE126En, deutlich breit-
bandiger mit FE1D8-Sol.

~ BK-12mmit FE126En1_),
BK103 mit FE103EnI ..•); O·
BK-12m deutlich linearer als BK1D3, vor allem
im Bass.

BK-12mmltFEl26EnI_), ~
BK103 mit FEl03En I ...); 30·

Mittenbetonung beim BK-12m; BK1D3 in den
Höhen souveräner, allerdings mit schwachem

Bass.

dB H ~ BK-12mmitFE108·Soll_),
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95/\ '! 1Y B BK-12m im Bass und in den Höhen deutlich

90 ',_ )/j1\7' iV"\Ixerf,7f\""j/"jTv!UIL\llji~.)\11 Y linearer, allerdings mit weniger tiefem Bass.
85 . !V :: H Tonale Balance ähnlich.
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im Bass, Denn die Tiefton-Effizienz hängt nicht
von der Antriebsstärke, sondern von Membran-
fläche und Hornfunktion ab. Um vom Bass an
eine ausgewogene Wiedergabe zu erzielen, also
alle Frequenzen gleich laut abzustrahlen, könnte
man ein Basshorn konstruieren, das den Tiefton-
Wirkungsgrad auf das in den Mitten gegebene
Niveau anhebt. Das fiele allerdings kaum noch
praktikabel groß aus.

Relativ kleine Hörner wie das BK-12m
schaffen das nicht. Bei diesen senkt man den
Mittenbereich auf das im Tieftonbereich gege-
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BK·12m mit FEl08-SoI 1_), ~
BK108 mit FE108ESigmaI ...); 30·

BK-12m spielt ausgewogener und in den Höhen
linearer.

BK103 mit
FE103En

bene Niveau ab - auch so gelingt die angestrebte
tonale Ausgewogenheit. Günter Damde setzt zu
diesem Zweck zwei Sperrkreise ein (s, S, 31),
Diese dämpfen beim FE 126En den Bereich
zwischen 600 und 2,000 sowie zwischen 2,000
und 8,000 Hertz, in der Mitte beider Bereiche
um fünf bzw, sechs dß, Der Einsatz gleich
zweier Korrekturkreise ermöglicht es, die axiale
Frequenzganglinearität in den Mitten feinfiihlig
zu verbessern.

Für den FE 108-S01entwarfHOBBY HiFi eine
Korrekturschaltung aus nur einem Sperrkreis

BK108 mit
FE108E
Sigma
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(s. S. 33), Der dämpft den Mittenbereich sehr
breitbandig, zwischen 400 Hertz und zehn Kilo-
hertz, um bis zu vier dB. Ein einziger Sperrkreis
liefert hier bereits die optimale Wirkung, weil der
Frequenzgang dieses Breitbänders schon ohne
Korrektur vorbildlich linear verläuft.

Hörtest
Auch mit Korrekturschaltung liefert die FE-
126En im Horngehäuse BK-12m noch einen
eher zurückhaltenden Tieftonbereich. Dieser
Lautsprecher steht daher am besten direkt vor



Der größte Vorteil ge-
genüber dem preisgüns-
tigeren Breitbänder zeigt
sich bei der Qualität der
räumlichen Illusion. Die
wirkt hier luftiger und
viel tiefer. Dabei wird der
Nahbereich nicht ausge-
spart, im Gegenteil: Stim-
men stehen präzise umris-
sen und schön kompakt
vor den Lautsprechern.

I Aber dahinter öffnet
Il sich ein weiter, geradezu

_~ -lW imposanter Raum mit
wunderbarer Leichtigkeit.
Das hat Klasse.

Verglichen mit den
Fostex-Hörnern BK103 und BK108, die wir
in HOBBY HiFi 4/2014 und 312016 vorgestellt
haben, steht das BK-12m in der Mitte: Es wirkt
deutlich erwachsener und im Bass viel standfester
als das sogar minimal größere BK-I 03, erreicht
aber nicht die Tieftonausbeute des deutlich
größeren BK-108. Der FEI08-S01 klingt ganz
klar besser als der FEl08E Sigma, so dass wir
diesen auch als Bestückung des BK108 favori-
sieren. In dieser Kombination sollte man über
einen Verzicht auf jegliche Korrekturschaltung
nachdenken.

Der Zugang zur Druckkammer führt durch den Chassis-Ausschnitt in der Gehäu-
sefront. Die Bedämpfung wird durch diese Öffnung eingebracht.

einer Zimmerwand. Mit einer Wand im Rücken
tönt der Bass deutlich kräftiger. So gelingt eine
anspringende musikalische Darbietung mit leb-
haften Mitten und Höhen und plausibler tonaler
Kolorierung. Der Bass reicht zwar nicht sehr
tief, aber das, was er macht, macht er richtig gut:
Straff und klar zeichnet er Konturen. Blitzsauber
modelliert er Bassgitarrenläufe. Perkussive
Elemente wirken ansprechend impulsiv.

Stimmen stehen deutlich vor den Lautspre-
chern, geben sich plastisch und bieten eine
nachvollziehbare räumliche Definition. Orches-
trale Darbietungen überzeugen mit schöner
Tiefenwirkung. Nicht zuletzt steht für einen so
kleinen Breitbänder eine überraschend hohe
Pegelfestigkeit zur Verfiigung.

Mit dem FEI08-S01 bestückt, erklingen die
schlanken Hornlautsprecher merklich volumi-
nöser. Das liegt daran, dass der Mittenbereich
etwas stärker abgesenkt ist. So dreht man
den Lautstärke-Regler etwas weiter auf, um
den gleichen Lautstärke-Pegel wie mit dem
FE126En zu erzielen. Des-
halb wirkt der Bass kraft-
voller und tiefer. Direkt vor
einer Wand stehend, kann
das sogar schon etwas viel des Guten sein - uns
gefielen diese Lautsprecher mit einem knappen
halben Meter Distanz zur Zimmerwand besser.

Der Bass gibt sich ebenso klar und strukturiert
wie der des FEI26En, und auch die erfrischende
Impulsivität von Schlagzeug erkannten wir sofort
wieder. Deutliche Vorteile ergeben sich in den
Mitten: Die wirken ausgesprochen natürlich.
Klangfarben trifft der FEI08-So1 besser. Und er
liefert feinere Höhen, überhaupt nicht aufgesetzt,
sondern im Gegenteil wunderbar filigran ziseliert.
Verglichen mit einem guten Kalottenhochtöner
sind überhaupt keine Abstriche zu machen. Das.
kann der kleine Breitbänder richtig gut.

Fazit
Das Basshorn BK-12m funktioniert mit beiden
hier vorgestellten Breitband- Treibern hervor-
ragend. Bei sehr ähnlicher Größe ist es dem
BK I03 in puncto Tieftonausbeute klar überlegen,
während es das deutlich größere BK108 nicht
überflügelt.

Der preisgünstige FEI26En macht seine
Sache richtig gut, auch wenn der teurere FE I08-

Sol klanglich überlegen ist.
Letzterer übertrifft auch den
FEI08E Sigma, den wir im
BKI08 erleben durften.

Auch angesichts des in der Herstellung
aufwändigen Homgehäuses erscheint uns die In-
vestition in den FE I08-So1insgesamt als deutlich
lohnender. Mit dem sauber vorgefertigten und
daher passgenauen Gehäusebausatz von Art of
Sound gelingt die Gehäusefertigung einfacher,
was den Mehrpreis von gut 200 Euro pro Box
gegenüber MDF-Zuschnitten aus dem Baumarkt
durchaus aufzuwiegen vermag.

Unter dem Strich erlebten wir das BK-12m als
ausgereiften kleinen Hom-Bauvorschlag, der sich
dank unterschiedlicher Bestückungsmöglich-
keiten und Gehäuseoptionen an kleine und an
etwas größere Budgets anpassen lässt.

ES-Membran: Papier mit
Fasern der Bananenstaude
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BK-12m: Gehäuse

Holz:
MDF19 mm:
1 Front 451x152 mm
2 Seitenwände 810x380 mm
1 Rückwand 810x152 mm
1 Boden 361x152 mm
1 Deckel 342x152 mm
1 Teiler Nr. 1.. 388x152 mm
1 Teiler Nr. 2 165x152 mm
1 Teiler Nr. 3 310x152 mm
2 Teiler Nr. 4 107,5x152 mm
1 Teiler Nr. 5 234x152 mm

AufbautIpps:
Der Chassis-Ausschnitt wird schon vor
dem Zusammenbau des Gehäuses auf
der Frontplatte angebracht. Dies ist
sinnvoll, da er nach innen aufgeweitet
wird - am fertig verleimten Gehäuse
wäre das zwar noch machbar, aber
mühsam.

Auf eine Seitenwand werden Rück-
wand, Boden, Deckel und die Front so-
wie danach das Gehäuse-Innenleben
aufgeleimt. Dann wird die Bedämpfung
angebracht, soweit sie nach dem Auf-
leimen der zweiten Seitenwand nicht
mehrerreichbar ist. Abschließend folgt
die zweite Seitenwand.

Was nicht In der Zeichnung steht:
Kabeldurchführungen im Gehäu-
se: Lage und Durchmesser dieser
Bohrung(en) hängen davon ab, an
welcher Stelle Korrekturnetzwerk und
Anschlüsse eingebaut werden. Alle
Durchführungen wer-
den mit Heißkleber
abgedichtet.

Gehäuseausschnitt
für ein Anschlussfeld:
Hier gibt es verschie-
dene Möglichkeiten
von derEinpressbuch-
se über Poiklemmen
bis hin zu verschie-
denen Anschluss-
feldern, ggf. auch für
Biwiring. Position und
Größedes Ausschn itts
legen Sie fest, nach-
dem Sie sich für eine
Anschlusslösung ent-
schieden haben.

AbschrägungjVerrun-
dung der Gehäuse-
kanten: Dies kann je
nach handwerklichen
Möglichkeiten erfol-

gen, insbeson-
dere um den
Breitbänder
herum, und
so das Rund-
strahlverhalten
noch ein wenig
verbessert wer-
den. Die Ab-
stimmung des
Korrektu rnetz-
werks bleibt
unabhängig
von der ge-
wählten Kan-
tengestaltung
unbeeinflusst.

Bedämpfung:
Druckkammerund Hornverlaufwerden
wie skizziert mitverdichteter Polyester-
watte (Bondum 800) oder selbstkle-
bender Recycling-Dämpfungsmatte
in 10 mm Stärke (Damping 10) aus-
gekleidet. Die Druckkammer wird mit
ca. 50 g Polyesterwatte gleichmäßig
locker gefüllt. Optional kann zwischen
den beiden Gehäuseteilern Nr.4 sowie
im Hornabschnitt zwischen Rückwand
und Teiler Nr. 3 Polyesterwatte ange-
bracht werden. Diese wird so fixiert,
z.B. getackert oder geklebt, dass nur
die Gehäusewände bekleidetsind und
mindestens die Hälfte des Hornquer-
schnitts frei bleibt.

Montagematerial:
Ggf. selbstklebende Schaumstoff-

Dichtstreifen für luft-
dichten Einbau eines
Anschlussterminals.

Ggf. Lochrasterplatine
Intertechnik LP/RA
140 bzw. LP/RA 160

4 Zylinderkopf-
schrauben 4x20
mm (Breitbänder)
Kabelquerschnitt( e)
Sie verwenden. Alle
Durchführungen wer-
den mit Heißkleber
abgedichtet.

Anordnung der
POlyesterwatte im
Horngehäuse
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•
Damping 10 oder
verd. POlyesterwatte

~ Polyesterwatte


